
134 Europa,

schließen sich die Gebirge der Balkän-Halbinsel. Um die Alpen
legt sich im 30., N. und O. ein Kranz von Mittelgebirgen; vom r. Ufer
des Rhone gegen W. als w. Flügel das französische Mittelgebirge,
vom l. Ufer der Donau gegen R. das deutsche Mittelgebirge, von dem
l. Donauufer gegen O. als O.-Flügel das karpatische Gebirgsland,
die ungarische Ebene umschließend. Die Gebirge der Pyrenäen- und

Fig. k&amp;gt;6. Die 12 natürlichen Hauptteile Europas.

der skandinavischen Halbinsel, das kleine Jä'ila-Gebirge im S.O.
der Krim und der Ural hängen nicht mit der mittleren Hauptmasse zu-
sammeu.

Einen bedeutend größeren Raum, fast ^/g, nimmt das Tiefland ein,
das bei den Pyrenäen beginnt und sich jenseits der Grenze des Erdteils
in den Steppenflächen von Sibirien und Turän fortsetzt; im w. Rußland
und n.ö. Deutschland wird es von zwei großen Bodenwellen, dem nörd-
lichen oder baltischen und dem südlicheu Landrücken durchzogen.

Übersicht der natürlichen Hauptteile Europas:
1. Hochgebirge der Alpen.
2. Französisches ]
3. Deutsches ( Mittelgebirge.
4. Karpatisches J
5. Pyrenäen-Halbinsel.
G. Apenninen-Halbinsel.

7. Balkän-Halbinsel.
8. Französisches |
9. Deutsches i Tiefland.

10. Russisches '
11. Skandinavien.
12. Britische Inselgruppe.


